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Grüner Wasserstoff für Nutzfahrzeuge: RWE und die Westfalen 

Gruppe errichten Wasserstoff-Tankstelle in Lingen – Startschuss 

für nationales Tankstellennetz 
 
 

▪ Erste Tankstelle soll 2024 in Betrieb gehen – RWE liefert den grünen 

Wasserstoff 

▪ RWE und Westfalen Gruppe streben Bau von rund 70 Wasserstoff-

Tankstellen bis 2030 an – regionaler Fokus zunächst auf Nordrhein-

Westfalen und Niedersachsen 

▪ Bundesverkehrsministerium für Digitales und Verkehr fördert den 

Tankstellenbau in Lingen mit über 6 Mio. € 
 

RWE und die Westfalen Gruppe arbeiten künftig gemeinsam darauf hin, 

wasserstoffbetriebene Fahrzeuge mit grünem Wasserstoff zu versorgen. Im Rahmen eines 

Gemeinschaftsunternehmens (Joint Venture) wollen RWE und Westfalen in Deutschland 

eine Wasserstoff-Tankstelleninfrastruktur insbesondere für schwere Nutzfahrzeuge 

entwickeln. Bis 2030 sollen dabei je nach Marktentwicklung bis zu 70 Wasserstoff-

Tankstellen entstehen. 

 

Sopna Sury, COO Hydrogen RWE Generation, sagt: „Wir sind überzeugt, dass Wasserstoff 

einen entscheidenden Beitrag leisten kann, um die CO2-Emissionen im Schwerlastverkehr 

deutlich zu senken. Darum ist diese Zusammenarbeit mit der Westfalen Gruppe 

wegweisend. RWE stellt mit seinen Elektrolyse-Anlagen in Lingen den grünen Wasserstoff 
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bereit und die Westfalen Gruppe kümmert sich um Errichtung und Betrieb der 

Tankstelleninfrastruktur. Gemeinsam tragen wir so dazu bei, wasserstoffbetriebene PS 

schnell auf die Straße zu bekommen.“ 

 

Dr. Thomas Perkmann, Vorstandsvorsitzender der Westfalen Gruppe: „Wir sind seit über 

40 Jahren Experte im Umgang mit Wasserstoff und dessen Transport. Die Kombination 

unserer Expertisen in den Bereichen Tankstellen und Wasserstoff ist in der Branche selten, 

was uns dazu prädestiniert, ein starkes Wasserstoff-Tankstellennetz aufzubauen. Wir 

freuen uns darauf, gemeinsam mit RWE dieses Vorhaben voranzubringen und damit einen 

Beitrag zu einem umweltfreundlichen Schwerlastverkehr zu leisten.“ 

 

Der regionale Fokus der Partner liegt zunächst auf NRW und Niedersachsen. Der Ausbau 

soll in Abstimmung mit Logistik-Unternehmen aus der jeweiligen Region erfolgen und den 

Markthochlauf begleiten. Erste Standorte sollen im Umfeld von Logistikzentren entstehen, 

wo beste Voraussetzungen für einen wirtschaftlichen Betrieb von Wasserstoff-Tankstellen 

bestehen – danach sind auch Standorte entlang der Autobahnen geplant. 

 

Die erste öffentliche Wasserstoff-Tankstelle des Joint Ventures wird vor dem Gelände des 

RWE-Gaskraftwerkes Emsland entstehen. Ab 2024 sollen dort sowohl Lkw als auch Busse, 

Müllfahrzeuge, Kleintransporter und Pkw grünen Wasserstoff tanken können. Die von 

Westfalen betriebene Anlage wird über eine Trailer-Abfüllstation verfügen, sodass 

Tankfahrzeuge grünen Wasserstoff auch an andere Abnehmer in der Region liefern 

können. 

 

Der grüne Wasserstoff für Tankstelle und Abfüllstation wird zunächst in einer 14-

Megawatt-Pilot-Elektrolyseanlage erzeugt, die RWE derzeit auf dem Gelände des 

Gaskraftwerkes Emsland errichtet. 

 

Das Bundesministerium für Verkehr und Digitales fördert den Bau der Wasserstoff-

Tankstelle in Lingen im Rahmen des Nationalen Innovationsprogramms Wasserstoff- und 

Brennstoffzellentechnologie mit über 6 Mio. €. Die Förderrichtlinie wird von der NOW 

GmbH koordiniert und durch den Projektträger Jülich (PtJ) umgesetzt. 

 

Sofern kartellrechtliche Prüfungen der Zusammenarbeit positiv ausfallen, planen RWE und 

Westfalen, ihr Joint Venture noch in diesem Jahr zu gründen. 
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Bildunterschriften (Foto/Grafik: RWE): 
 

Grafik: Bis 2030 wollen Westfalen und RWE rund 70 Wasserstoff-Tankstellen errichten.  

 

Foto: Freuen sich auf die Zusammenarbeit im Bereich Wasserstoff (v. l.): Dr. Thomas 

Perkmann (Vorstandsvorsitzender Westfalen), Dr. Meike Schäffler (Vorständin Westfalen, 

verantwortlich für Produktion und Innovationsmanagement) und Dr. Sopna Sury (COO 

Hydrogen RWE Generation). 
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Westfalen Gruppe 

Die Westfalen Gruppe ist Experte für Gase, Wärme und Kälte und zukunftsfähige Mobilität. 

Seit 100 Jahren sorgt das 1923 gegründete Familienunternehmen für den sicheren Einsatz 

von gasförmigen und flüssigen Gefahrstoffen beim Kunden. Mit seinen Produkten und 

Dienstleistungen unterstützt Westfalen Kundinnen und Kunden auf dem Weg zu 

nachhaltigem Fortschritt. Das Unternehmen ist mit über 20 Produktionsstandorten und 

zahlreichen Tochter- und Beteiligungsgesellschaften in Europa vor Ort und hat seinen 

Hauptsitz in Münster. Die Geschäftsfelder sind Industrial Gases & Services, Energy 

Solutions und Mobility. Die Westfalen Gruppe erwirtschaftete mit rund 1.800 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Geschäftsjahr 2021 einen Umsatz von etwa 1,9 

Milliarden Euro. 

 

RWE 

RWE ist Gestalter und Schrittmacher der grünen Energiewelt. Mit einer umfassenden 

Investitions- und Wachstumsstrategie baut das Unternehmen seine leistungsstarke und 

grüne Erzeugungskapazität bis 2030 international auf 50 Gigawatt aus. Dafür investiert 

RWE in dieser Dekade mehr als 50 Milliarden Euro brutto. Das Portfolio basiert auf 

Offshore- und Onshore-Wind, Solar, Wasserkraft, Wasserstoff, Speichern, Biomasse und 

Gas. Der Energiehandel erstellt maßgeschneiderte Energielösungen für Großkunden. RWE 

verfügt über Standorte in den attraktiven Märkten Europa, Nordamerika und im asiatisch-

pazifischen Raum. Aus Kernenergie und Kohle steigt das Unternehmen verantwortungsvoll 
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aus. Für beide Energieträger sind staatlich vorgegebene Ausstiegspfade definiert. RWE 

beschäftigt weltweit rund 19.000 Menschen und hat ein klares Ziel: klimaneutral bis 2040. 

Auf dem Weg dahin hat sich das Unternehmen ambitionierte Ziele für alle Aktivitäten 

gesetzt, die Treibhausgasemissionen verursachen. Die Ziele sind durch die Science Based 

Targets Initiative wissenschaftlich bestätigt und stehen im Einklang mit dem Pariser 

Klimaabkommen. Ganz im Sinne des Purpose: Our energy for a sustainable life. 

 

 

Diese Pressemitteilung und die Fotos finden Sie hier: 

Newsroom - Westfalen AG 
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